
04
7

89
100

23
544

W
882

163

3597

T

Slit

Bezugspreisalle monatlich deihunüen 0d Mark vierte 3
J so Mart durch die Poſt 4 50 Markile Unngsgedühr Oeh ä

Abend Ausgabe
werd d 7ge ſpan 358mm ber Kolonnene Kann ar

chnet u in unſeren Annahms
ſtellen u allen An

92 mm
nſtalten an mmen Amn SeeSaale Zeitungeingetragen Für un für die adendreriangt eingegangene Manuſekripte J 0 Uhr un zuwird keine Gewähr übernommen Abdeſtel u ſoweitNachöruck nur mit der Quellen zeir erfolgenangabe Saale Zeitung geſtattet 4 ungssrt Erſcheintjernruf der Schriftleitung Ur 1140 z272 Sonntags mal Schrifth t ne Promenate 12 e ker h Ur 11337 t 3JeſtſchecKonto Leipzig Nr 4609 Dreinnöfünfzigſter Jahrgang t 24 ans Große 82

ur 76 J ZZ 57 J J 1 JI I d

Halle Freitag den 14 Februar
777 TT J

1919
AZ

Das heutige Programm in Weimar
Erklärungen über unſere auswärtige Politik Die preußiſche Kationalverſammlung ſoll am 4 März zuſammentreten

Lloyd Georges Pläne gegenüber Deuiſchland

BrockdorffRantzaus Programmrede

Weimae 14 Febr S Drahtnachricht Die
te um 2 Uhr beginnende Sitzung der Nationalverſamm

ung wird zunächſt die Präſidentenwahl bringen Jm An
ſchluß daran wird Graf Brockdorff Rantzau ſeine mit Span
nung erwartete Programmrede halten und Darauf die geſtern
begonnene Ausſprache der Parteien zumlt Programm der
neuen Regierun r werdenWenn auch der die Rede des Staatsſekretärs Einzel

heiten noch nicht bekannt ſind ſo kann doch jetzt ſchon ſoviel
geſagt werden daß in ihr der Geiſt der alten deutſchen Diplo
matie keinen Raum mehr hat Es wäre zu wünſchen daß
das große Auditorium im Reiche und draußen an das ſie ſich
mehr noch als die Reden der Fraktionsvertreter der letzten
Tage wendet dieſen neuen Geiſt endlich richtig erkennt und
damit den einzig möglichen Boden für die kommenden Frie
densverhandlungen ebnet Auch die Geheimdiplomatie wird
im Zuſammenhang mit den Erörterungen dieſer Frage in den
nächſten Sitzungen des Hauſes wohl in klarer und nicht mehr
mißzuverſtehender Weiſe abgetan werden

Da vorausſichtlich der Abgeordnete Haaſe auf die Frage
der Arbeiter und Soldatenräte für ſeine Fraktion eingehen
wird iſt eine Erwiderung des Miniſterpräſidenten darauf
ſehr wahrſcheinlich Möglicherweiſe erfolgt dieſelbe aber erſt
in der morgigen Sitzung die als Hauptpunkt die Begrün
ung der Kreditvorlage des Staatsſekretärs Dr Schiffer ent
halten dürfe

Fuſammentritt der preußiſchen National

verſammlung
Berlin 14 Febr Eigene Drahtnachricht Wie wir

aus zuverläſſiger Quelle hören iſt geſtern im preußiſchen
Kabinett beſchloſſen worden die preußiſche Landesverſamm
lung zum 4 März einzuberufen Außerdem haben die maß
gebenden Faltoren in Preußen beſonders der ZJentralrat die
Abſicht auch für Preußen einen Staatspräſidenten zu wählen

m u

Ebert macht Befuche
Weimar 14 Fehr Eigene Drahtnachricht Wie

tch höre wird Reichspräſident Ebert in naher Jeit den Re
gierungen ſämtlicher Bundesſtaaten und ſpäter auch auslän
diſchen Regierungen ſeinen Antrittsbeſuch abſtatten Auf
dieſer Reiſe wird ihn ſein Kabinettchef begleiten

die ruſſiſchen Kriegsgefangenen verbleiben

noch in Deutſchland
WTB Berlin 14 Februar Während alle Kriegs

gefangenen in der Erfüllung der Waffenſtillſtandsbedin
gungen mit Ausnahme der wenigen zurzeit nicht transport
in gen Kranken und Verwundeten den deutſchen Boden ver
aſſen haben verbleiben die ruſſiſchen Kriegsgefangenen zu

nächſt noch in Deutſchland Dieſe Maßnahme gründet ſich
auf Artikel 4 der Waffenſtillſtandebedingungen wonach die
Entente die Fürſorge und Heimbeförderung der ruſſiſchen
Kriegsgefangenen für ſich in Anſpruch genommen und vor
läufig jeden weiteren Abtransport unterſagt hat in Anbe
tracht der ungeklärten Lage in Rußland Die Entente will
daher die Abtransportfrage nach Lage der beſten Abſchub
möglichleit in die Hand nehmen

Fehl ſoll Deutſchland entriſſen werden

Karlsruhe 14 Febr l Die Straßeurger Preſſe vertritt mit wachſender Entſchiedenheit die
Forderung daß die badiſche Stadt Kehl nicht wieder an
Deutſchland zurückfallen ſondern nach Aufhebung der mili
käriſchen Beſetzung durch die Franzoſen zu Straßburg bezw
ilſo an Frankreich geſchlagen werden müſſe Jm beſetzten
zadiſchen Hanauerland treffen weitere zahl Kolonial
truvpen ein Die geſamte Beſatzung im Kehler Brückenkopf
zebiet beträgt 6000 bis 7000 Mann Die ſchwarzen Truppen
werden meiſtens aus dem Elſaß nach dem Kanauerland ge
ſandt und im Elſaß ſelbſt durch elſäſſiſche Formationen ab
gelöſt Die Franzoſen ſetzten im Brückenlepfgeblet von Ke
Föchſtpreiſe feſt u a ſür ein Pfund Butter 1,10 Mk und für
einen Liter Milch 10 Pfg

Was geht in der engliſchen Arbeiterſchaft

vor
Haag 14 Februar Priv Tel Hollandſch Nieuvs

e e u e wird W r eegun nen gro nge vor eiung der Cereriſchelen da Jübenng der einzelnen Ver

bände verloren Jeder einzelne Jnduſtriezweig wünſcht
eigene Arbeit eigene Lohnſütze und eigene Arbeitsdauer
i dieſe Woche ſind drei große Arbeiterverſammlungen ein

erufen worden um eine Einigung zu erzielen Die Dele
gierten von 900 000 Bergarbeitern werden in Southport zu
ſammenkommen die Vertreter von 400 009 Arbeitern in
London und die von 309 090 Tranuspor arbeitern ebenfalls
in London Es wird erwartet daß mindeſtens in der Frage
der Arbeitedauer eine Einigung zwiſchen den verſchiedenen
Arbeitszweigen und Verbänden erzielt werden kann

Der Arbeits zwang
Berlin 14 Febr Eigene Drahtnachricht Wie wir

hören wird die Arbeitspflicht der Erwerbsloſen auch außer
halb ihres Berufes und Wohnortes eingeführt werden Nach
der neuen Verordnung ſind die Gemeinden verpflichtet die
Unterſtützung zu verſagen oder zu entziehen wenn ſich der
Erwerbsloſe weigert eine nachgewieſene Arbeit anzunehmen
die auch außerhalb ſeines Verufes und Wohnortes liegt Ein
ſogenannter gelernter Arbeiter ſoll in Zukunft auch die Ar
beit eines ungelernten Arbeiters anzunehmen verpflichtet
ſein wenn ſie ihm nach ſeiner körperlichen Beſchaffenheit zu
gemutet werden kann

Ausdehnung des Angeſtelltenſtreiks
in Berlin

Berklin 14 Februar Eigene Drahtnachricht Der
Streik in den Waren und Kaufhäuſern und in den Spezial

eſchäften hat noch eine weitere Ausdehnung angenommen
ie ſämtlichen im Arbeitgeberverband im Einzelhandel

GroßBerlin zuſammengeſchloſſenen Firmen halten heute ihre
Geſchäfte geſchloſſen Dadurch ſind eine Reihe von Läden
ſei ſ tern noch offen waren heute für das Publikum ge

oſſen

Zurückziehung der deutſchen Truppen
aus Groöno

Königsberg 14 Februar Eigene Drahtnachricht
Die von der Entente verlangte Zurückziehung der deutſchen
Beſatzung aus dem Raume von Grodno iſt bereits eingeleitet
Die Räumunçgebewegungen ſollen am 16 d M vollendet
ſein An Stelle der Deutſchen übernehmen die Polen das
Weg rer Gebiet um dort gegen die Volſchewiſten vorzu
toßen

Deutſches Guthaben in der Schweiz
Genf 14 Febr Eigene e h Nach hiereingegangenen Meldungen aus Paris beläuft ſich nach den

Feſtſtellungen der Alliierten das in der Schweiz befindliche
deutſche Privatguthaben auf 24 Milliarden Franken Ueber
die Frage wie dieſe Guthaben zur Sicherheit für die Alli
ierten herangezogen werden können iſt von der Konferenz
der Alliierten bisher noch nichts beſchloſſen worden

Auch für Preußen ein Staatspräſiöent
Berlin 14 Februar Wie die V Z hört iſt geſtern im

preußiſchen Kabinett beſchloſſen worden die preußiſche Landesver
ſammlung zum 4 März einzuberufen Außerdem haben die maß
gebenden Fakloren beſonders der Jentralkrat die Abſicht
auch für Preußen einen Staatspräſidenten zu wählen

200000 Mann feinöliche Beſatzungstruppen in
Deutſchlandö

Haag 14 Febe Eigene Drahtnachricht Die Be
arg rinee für Deutſchland ſoll wie aus Amerika ge
me r 006 Mann franzößiſcher

Fur Verhaftung Radeks

W e rn en geſagt Hie ſpertakiſti ſche
und wetdngie reffe rohungen gegen die
Reichsregierung aus egenüber ift darauf di
weiſen daß es nicht Sache der Regierung ſondern zunächſt die
der e v e und ſodann der Gerichteiſt über die Zuläſſigkeit und den Fortgang des Verfahrens zu
entſcheiden Zwiſchen der deutſchen und ruſſiſchen Regierung
beſtehen zurzeit keinerlei amtliche Beziehungennoch viel weniger iſt Radek als Vertreter Rublande dei uns

aubigt oder aufgenommen worden
Aus den Vereinigten Staaten wurd n laut

Lok Anz 800 Bolſchewiſten und andere radikale Auf

wiegler gus gewieſen l

Das Koalitionsprogramm
Seit geſtern hat Deutſchland ein Reichsminiſterium an

deren Spitze der Sozialdemokrat Scheideman ſteht Es iſt
kein rein ſozialdemokratiſches Miniſterium geworden wie man
vor Monaten innerhalb der Kreiſe der Sozialdemokratie ge
glaubt hat denn das deutſche Volk hat ſich dahin entſchieden
daß es nicht von einer einzelnen Partei oder einer einzelnen
Klaſſe regiert werden will Es iſt ein Koalitions
miniſterium entſtanden in dem die nicht ſozialdemokratiſchen
Mitglieder mit 8 gegen 7 Stimmen die Mehrheit haben Jn
einem parlomentoariſch regierten Staate war er ſelbſtverſtänd
lich daß ein fo zuſammengeſetztes Kabinett auch mit einem
wie ſich ſpäter der Abg Gröber ausdrückte Koalitions
program m aufwarten mußte Das was geſtern als Arbeits
programm verkündet wurde konnte nicht die Forderungen
einer einzelnen Partei wieder geben ſondern mußte Rückſicht
auf die Wünſche aller drei im ſogenannten Regierungsblock
vereinigten politiſchen Organiſationen nehmen Jn einer
Koalition muß man Konzeſſionen machen Und Konzeſſionen
haben alle drei Regierungsparteien machen
müſſen wobei naturgemäß die chriſtliche Volkspartei und die
Sozialdemokratie am weiteſten gehen mußten Jmmerhin iſt
ſo ein Programm entſtanden das unter den nun einmal vor
liegenden Verhältniſſen Befriedigung bei den Anhängern der
drei Parteien finden darf Selbſtverſtändlich iſt daß das Pro
gramm bei den extremen Richtungen von rechts nach links d h
gleichermaßen bei Deutſchnationalen und Unabhängigen größtes
Dißfallen finden wird

In ſeinen umfaſſenden Ausführungen ſchickte der Präſident
des Reichsminiſteriums Scheidemann eine trockene Anizählung
deſſen voran was die Regierung will Sorgf m getrennt
teilte er ſein Arbeitsprogramm in einen außen und in einem
innenpolitiſchen Teil ein Der außenpolitiſche Teil wird überall
lebhafte Befriedigung auslöſen Hier ſetzt die Regierung die
Politik fort die ſchon in den Ausführungen des Präſidenten
der Nationalverſommlung Dr David und in den erſten Aus
laſſungen des Reichspräſidenten Ebert zum Vorſchein kam
Deutſchland kann weiter bedrückt werden
weil es wehrlo s iſt aber es lehnt eine Mit
wirkung bei einer derartigen Vergewalti
gungspolitik der Entente ab Die leitenden
Männer Deutſch ands ſind in den letzten Tagen erfreulicherweiſe
immer mehr zu der Anſicht gekommen daß auch für ein wehr
loſes Reich die Stunde kommen kann in der es ſagt Bis
hierher und nicht weiter Aus dieſem Gedankengange heraus
verlangt Scheidemann nicht nur den foſortigen Frieden ſondern
auch ein Feſthalten an den 14 von dem Präſidenten Wilſon
aufgeſtellten Punkten Dazu kommen die weiteren Forderun
gen die in dieſen Tagen von dem ganzen deutſchen Volke er
hoben werden auf Wiederherſtellung des deutſchen Kolonial
gehietes und auf Freilaſſung der deutſchen Kriegsgefangenen
In dem Völkerbunde für den Deutſchland wärmſtens eintritt
ſoll es nur gleichberechtigte Mitglieder geben Und ebenſo
ſoll die Abrüſtung auf Gegenſeitigkeit und Gleichzeitigkeit be
ruhen Ziemlich umfangreich iſt das Programm der Regierung
auf dem Gebiete der inneren Poſitik Um es mit einem Satze
zu ſagen Es will demokratiſieren und zugleich
ſoziale Geſinnung in die Tat umſetzen Die
Frauen ſollen weitgehend zur Mitarbeit herangezogen die
Volksbildung ſoll vertieft und das Heer auf demokratiſche
Grundlage geſtellt werden weitgehende Maßnahmen ſollen für
den Wiederaufbau unſeres Wirtſchaftslebens ſorgen Koali
tionsfreiheit ſoll jedermann beſien umfaſſende Reformen
ſollen auf landwirtſchaſtlichen Gebieten durchgeführt werden
Dieſe mehr trockene Aufzählung ſuchte Scheidemann dann zu
begründen Jn dieſer Begründung wie ſie bisher vorſiegt ver
miſſen wir eine klare zweifelsfreie Auslaſſung über die Stellung
nahme zu den A und Räten Gewiß haben einzelne Mib

glieder der Regierung ſchon mehrfach ihre Anſicht dahin kund
gegeben daß die Räte nach dem Zuſtandekommen geordneter
Wahlen in ihrer jetzigen Form keine Exiſtenzberechtigung mehr
beſitzen Die Regierung hätte ober nur gewinnen können wenn
ſie dei der Verkündung ihres Programms klare Auskunft uch
über dieſen Punkt gegeben hätte

In der Diskuſſion ſprachen geſtern bereits die Vertreter
der chriſtlichen Volkspartei und der Dewo refie
Beide ſtellen ſich auf den Boden der vollzogenen Tatſachen
Der Abg Gröber als Sprecher des Jentrums betonte dabe
allerdings daß uns die Revolution politiſch wlitäriſch un
finamgiell aufs ſchwerſte geſchädigt haben und er nüniſte dargd



die Behauptung daß wir ohne Revolution längſt den Frieden
hätten Mit ihm begrüßte ſpäter der Abg Naumann
als Vertreter der deutſchen demokratiſchen Partei
die e mit Deutſch Oeſterreich Auch er fand ſchöne
und kräftige Worte der Abwehr und des Proteſtes gegen die
Gewaltpolitik der Entente Was nützt uns die Friiheit der
Meere wenn wir keine Fahrzeucçe haben Jn dieſer
von Naumann geſtellten Frage ſpiegelt ſich ein Teil der un
aufrichtigen Politik der Entente wieder Die ron dem r
ohne Porteſeuilles Erzverger gegebene Verſicherung et
Eigentumsrecht an den deutſchen Schifſen durchaus gewahrt
ſei vermag uns noch nicht zu beruhigen

Der erſte Tag der großen politiſchen Ausſprache im republi
kaniſchen Deutſchland zeigte ein einheitliches Bild weil di
Oppoſition von links und rechts noch nicht zu Wore kam Die
Debatten von heute und morgen dürften das Bild nicht unweſentlich verſchieben Wir möchten aber hoffen daß ſich in

den nationalen Fragen der auswärtigen Politik eine recht große
Meh heit zuſammen findet Wir werden uns ungeheuer
ſchädigen wenn die deutſche Nationalverſammlung nicht nach
außen einen möglichſt ſtarken und feſten Block bildet C II

Die Familie öes Reichspräſidenten
Die Familie des en Ebert iſt vor etwaoterzehn Tagen aus ihrer Wohnung in der Treptower Roſeg

gerſtraße ins Reichsamt des Jnnern übergeſicdelt Sie hat dort
die große Dienſtwohnung bezogen die früher hintereinander
Belhmann Hollweg Delbrück Helfferich zuletzt Vizekanzlerv Payer innerhatlen Die Familie des Präde ten beſteh aus

ſeiner Ehefrau Luiſe geb Rump die aus einer
Bremer Arbeiterfamilie ſtammt und heute 45 Jahre
alt iſt und drei Kindern dem 24jährigen Sohn Fritz
gelerntem Buchdrucker dem Sohn Kaunl der eben 20 Jahre alt
or kurzem noch Soldat war endlich der 18 jährigen Tochter

Amalie Ebert hat im Kriege zwei Söhne ver
loren r bekannt dürſte ſein daß Ebert nach ſeiner
1894 erfolgten Heirat in Bremen ſechs Jahre lang ein flott
gehende Caſtwirtſchaft leitete

Unerhörte polniſche Grauſamkeiten
Aus ſicherer Quelle erfahren die L N folgendes

ber die Behandlung welche deutſche Gefangene
und Jnternierte in Gneſen auszuhalten haben

Eleich bei der Ankunft in Gneſen teilweiſe auch noch vor
fer wurden den Eefangenen Schuhe und Skicfel ausgezogen
Als Erſatz erhalten ſie cin paar vollſtändig aus Holz ohne
jegliches Leder gefertigte Schuhe Jn kieſen müſſen ſie
chweren Arbeitsdienſt auf der Bahn verrichten Wenn es
er Aufficht 16 bäs 17jährigen polniſchen jungen Vencels
dehagte müſſen unſere armen Gefangenen mit der Arbeit
rufhören ſich auf den Rückeninden Schnee legen
ind Hände und Füße hochhalten Wird dicſe Uebung nicht
zur Zufriedenheit dieſer jugendlichen Rohlinge ausgeführt
ſo ſucht man ihnen mit dem Kolben und Bajonetten
die nötige Nachkilfe zu geben

Wenn kein Arbeitsdienſt angeſest wird ſo zeigt man ſich
bemüht auf andere Art für Beſchüftigung unſerer armen
Beunte zu ſorgen Man läßt ſie Exerzierdienſt machen natür
lich ehue Gewohre Auch müſſen ſie robben d h auf
Kwien und Ellbogen auf der Erde entlangkriechen und zwar über die ganze Länge des Exerzier
plotzes ſo daß viele von den Aermſten ſich an den Ellenbogen
und Knien blutig ſcheuerten

Entſprechend dieſer menſchenunwürdigen Behandlung iſt
das Sſſen welches für unſere Soldaten die kein anderes
Verbrechen begangen haben als ihre heimatliche Scholle
gegen Landesverräter und Landräuber vertei
digt zu haben ausgegeben wird Es beſteht in einer einzigen
Schetse Brot in vielleicht 4 Zentimeter Dicke welches ſie
zum Mittag empfangen und in einer kleinen Schale einige
Löffel dünner Törrgemüſeſuppe enthaltend welche man
ihnen zum Abendbrot verabreſcht Von den Gewährsleuten
wird berichtet daß ein Gefangener bei dem ſie eben ſich zur
Eſſenzeit aufhielten ſolchen Heißhunger hatte daß er das für
einen Tag berechnete Vrot gierig verſchlang ohne dabei zu
bedenken daß er für die folgenden 24 Stunden rißhts mehr
zu eſſen haben wird Eine große Anzahl der Gefingenen
hat geäußert daß ſie bei einer ſolchen Ernährung höchſten s
14 Tage leben werden

Iſt die geſchilderte Behandlung ſchon grauſam genug ſo
läßt einem folgendes Vorkommnis doch foſt das Blut in den
Adern erſtarren Es waren vier polniſche Soldaten die in
den leten Kämpfen gefallen waren zur Beerd gung nach
Gneſen gebracht Man legte ſie in die effenen Gräber und
zwang vierzehn unſerer Leute daru ſie zu beerdigen ohne
ihnen Schaufeln zu geben So mußten unſere
Aermſten mit bloßen Händen in der grimmigſten Külte die
zartgefrorene Erde in die Gräber werfen Hinter
ihnen ſtand das polniſche Arfichtsperſonal und trießs unter
den gemeinſten Flüchen und Spucken die Be
dauernswerten welche wegen ihrer zerriſſenen blu
tigen Hände eine lleine Pauſe machen wollten mit der
Waffe immer und immer wieder an ſo ſchaell wie irgend
möglich die Arbeit auszuführen

Wilſon als unſer Fürſprecher

jadenerſatz bis zum Aenußerſten verlange ſondern auch
Doutſchlaund bis zur Erenze ber Leiſtunçgefäihigkeit zahlen
laſſen werde

Jn ſeiner Antwort verſicherte Lloyd George dem Hauſe
die Konferenz tue ihr Aeußerſtes
um bald möglichſt zum Frieden zu kommen

Viele Kragen ſeien mit Deutſchland zu reeln Man nehme
zum Seiſpiel die Frage der territorialen Wieder
herſtellung Bezüglich Deutſchlands Oftgeenze fänden
augenblicklich nichtoffizielle Erörterungen ſtatt Es beſtehe
volle Zuverſicht daß eine vöhige Uebereinſtimmung bezüg
lich der gegen Deutſchland vor bringenden Forderurgen die
Woſtgrenze betreſfend erreicht werde Die Grenzregulierung
zw

Polenund Deutſchland
ſek aber eine andere Dort ſei eine ungeheure Bevölkerung
Es ſei ſehr ſchwierig dort ohne ſorgf ltige Unterſuchung
Linien zu ziehen Elſaß Lothringen ſei eine hin
reichende Warnung vor den Gefahren eines begangenen

ehlers Vevor die nach Polen gefardte Unter uchunns
ommiſſton zur cCkehrt worde es unmör lich ſein die Forde
rungen der Mſiter n ber glich der territerialen Wiederher
ſtellung im Oſten Deu ſchland s feſtzuſtellen Was

die Kolonien
anbelkange ſo habe Deutſchland durch die Tri wie es die Ein
geborenen behandelt hake und auch im Intereſſe der Sicher
heit der Welt dieſes Anrecht verwirkt Das ſei der
weſentlithe Teil Tas Friedens mit Deutſchland Bezüglich
der Entſchädigung halte die Retzierung unbedirgt an ihrem
Wort ſeitens der britiſchen Necicrung feſt Es ſei kenne
Schwäche in dieſer Frage gezeigt worden und es beſtände
darin keine Meinurgsverſchie enheit zwiſchen ihr und irgend
einer anderen Reçierung Tie

Wiedergutmachung
ſei in der Entſchädigung enthalten Lloyd
Georce bedauerte daß von cin gen Mitzliedern dem Tölker
bund gegenü leor cin geringichätzisger Ton angeſchlagen werde
Die kleinen Nationen ten ſich ſchr nach dem Tökerbunde
da ſie auf ihn vertrauken Die Alliierten ſch fen neue NRa
tionen wie zum Botſpiel den ſſchechoſlowalifchen und den
jugeſlawiſchen Staat Einige davon hätten mäch ite Nach
barn Das Lcben gl er dieſer Staaten härge von dem
Vüllerbund ab Es ſei behauptet worden Wi ſon würde in
der Frage des Völkerbundes nur eine Partei Amerikas ver
treten Talſache fei aler daß Toſt der auch Vahnrecher
des Völkerbundes ſei in der Mandateſfrage nicht weitergehe
als Wilſon Die amerikaniſche kfentliche Meinung ſei in der

Frage des Völkerbundes
nicht geſpalten wenn auch Meinunreverſchiederheifen über
Einzelhelten beſtehen künnten Lloyd George pflichtete dem

Kurzer Prozeß mit einem General

ſoldatenrat
Münſter 12 Frbruar Generalleutnant Watkter ron

Wat er Kommandierender General des VII Armeekorps in
Münſter er läßt eine öffentliche Bekanntmeachung daß er den
Geoneral ſoldatenrat des VII Armeekorps auſgrlöſt und
feſtgenommen hat da dieſer for geſetzt der Durchführung
der durch die Regierung gegebenen Weiſungen widerſtrebt im
Amte unrechtmäßige Anordnungen getroffen und ſogar zum
of enen Widerſtand aufgeſorbe t habe Eine Unterſuchung und
die Neuwahl des KorpsSoldatenrats iſt eingleitet Dieſe An
ordnungen mußten auf alle Fälle getroffen werden um zu ver
hindern daß durch den Zuſtrom von ganz unkontrollier
baren Elementen die öffentliche Ordnung Sicherheit
Leben und Elgentum der Bewohner geſährdet werde Der
Generaglſoldatenrat hatte ſchon ſeit einigen Wochen nach und
nach eine etwa tauſend Mamm ſtarke Sicherheitswehr
für ſich ſelber aus verſchichenen Orten des Jnduſtriebezirts
nach Münſter gezogen und eine Verſammlung anberaumt in der
beſchloſſen wurde die Regierungsverfügungen über
die Kommnondeogewalt und die Stellung der Soldatonräte nicht
anzuer kennen Ferner wurde beſchloſſen die politiſchenAkler des Ceneralkommandos zu beſchlagnahmnen und de Vil
dung von Freiwilligen Vataillonen für den Grenzſchutz mit
allen Mitteln zu verhindern Darauſhin ließ der Kom
mandierende Gene al im Ein verſtändnis mit den
Bezirksſoldatenräten das Rätbaus die Hauptpoſt das
Tolegraphen und Te ephonamt durch Regierungstrupyen mit
Maſchinengewehren beſetzen und die meuternden Soldatenrät
kurzerhand hinter Schloß und Riegel ſetzen Jnzwiſchen ſind
diejenigen Mitglieder des aufgelöſten So dotenrats die nur An

Gen 14 Februar Eia Drahtnachricht Aus einer
zalbam lichen Note des franzöſiſchen Auswärtigen Antes rgikt
ich daß es Wilſon gelang mit ſeinem Hauptvrograrm
zunkt für die Erneuerung der Waffenſtillſtandsverhond ngen
durchzudringen iſſon wollte nämlich der Forderun
Fochs die ſich auf der Aus ieferung einer großen Anzahl ferriger
oder in Arbeit befindlicher deutſcher Geſchüne bezieht nur unter
der Vorausſetzung zuſtmmen daß der deutſchen Jn
duſtrie und dem deutſchen Handel im allgenenen die
Wege zur Wiedererſtarkungenicht nur nicht ver

narrteurch direkte Abmachunoen Deutſchla tn Staaten ſowie n Miſderung der

Verhandungen abhängen bei denen die Frage einer mrovi
e Verſtändigung zwiſchen der den und der gnlden
egierung bis zum Friednsſchluß beſehdere Wihtig eit eſſen

gen dürfte Wi ſon ſche nt wie feine Umges d r erf die
Anerkennung der deutſchen Reh ver Juſte nd hmmen
eines guskömmlichen Verhä tniſfes
Pol wabhöngig zu mochen Lanſing ode euteden Führer n e ſing oder Wiſſon ſoſſen
entſe 20 Mitgliederi e e e

r Reaier mg nach Paris
enden Kommiſſion BVulanski

ſo tierung Deutſchlands überhaupt mögſſch ſein wird ſoll vom Verlauf der l

Aus Weimar wird gemeldet r

mit den

geſtert dis Soldatenrates waren es worden wäh end
ie übrigen noch ſeſtgehaltenen Miütärperſonen zu ihrem

Truppenteil die nicht mehr im Militärverhältnis ſtehenden nach
ihrem Entlaſſungsort abkrancportiert werden

Ferner ordnet ein Erlaß des Kommandierenden Generals
die ſofortige Auflöſung und Entwafſnung der Sicher
heitswache und der Sicherheitstruppen des Gener

ne und die ung einer Stadtwehr an die
im Einverneh nen mit dem Bezirxksſodatenrat erfolgen ſoll
Es dürfen nur unbedingt jüverläſſige in Münſter
anſäſſige Leute eingeſtellt werden

Gegen wſderſperflige Sodatenräte

en die Sol
erſtand gegen die

reiwilligen Regimentern für den
r Oſten ausgeſprochen haben militäriſche

Zwängsmaßnahmen eingeſeitet ſind Das Fort
beſtehen dieſer ihre Kompetenzen überſchreitenden Räte
wird nicht über den 28
duldet werden

datenräte des Reiches die den W
ildun n
en im

W London 13 Febr Jm Unterhaus KRacte Oberſt
tince über die ögerüng der Fri nſeren
es nur nicht den Frieden mit Deutſchland veſprochen habe

eriſa ſpät in den Krieg eingetreten ſei WEnne ſich
eicht die W lei fen Diejenigen aber die die
en und Hiben rizges getragen haben könnten es

t Das Land brenne darauf ob Lloyd George nicht nur

Das engliſche Anterhaus und Deutſchlands Unterdrückung
Lloyd George über die bisherigen Beratungen der Pariſer Konſerenz Die Abgrenzung Deutſchland

im Oſen Enkente Ohnmacht gegenüber den Bolſchewiſten
Sahe bei daß keine Nation von dem Völkerbunde dem Krieg

die faſt Uberlaſſen werden dürfe ohne die Möglichkeit zu haben ſel
die Verantwortlichkeit zu erwägen Es ſei niemals der Vor
ſchlag gemacht worden

die Bolſchewiſten
nlaſſen Derennen oder zur Friedenskonferenz z

Alſcheu den der Schrecken der Bolſchewiſtenherrſchaft ein
flöhte machte ihn aber den Tarſachen gegenüber nicht blind
Es ſei uutzlos daß die Konſerenz mit dem VBemerten ſie
macht den Weitfrieden auseinandergehe bevor in Rußland
Ruhe herrſche Sonſt würden noch in ungeheuren Gebieten

Anarchie Unordnung und Blutvergießen herrſchen Manche
Leute rieten zur internationalen Intervention Er könne
nicht die gewiſſen Ziffern die die Jntervention erfordern
würde enthüllen Aber kein vernünftiger Mann würde
dieſes Anſinnen gutheißen wenn er die Ziffern geſehen hätte
Die

militäriſche Machtider Bolſchewiſten
ſei gewachſen und gtoß aber die Alliierten ebenſo wie
Deutſchland ſeien zu keſchiftigt um ße anzugreifen Ein
zweiter agnempfohlener Kurs ſei die Unterſtützung der Gegner
der Bolſchewiſten Neben einer moraliſchen Unte ſtütung
hätten die Alliierten zum Beiſpiel Feuer vaffen Munition
nd Aucrüjlungsgegenſtände geliefert Was die Sendung
von Mannſchaften anbelange ſei es die Frage wer ſie ſenden
werde Amerika würde weder Mannſchaf en noch Geld und
Material fſenden Deshalb werden die ganzen Laſten ta
ſächlich auf Frankreich und Ero britannien fallen Der dri t
ancempfohlene Kurs ſei nur das Feuer auserennen zu laff s
Dies ſei

eine brutale Politik
Es ſei n les Lebensmittel nach Petersburg zu ſenden wenn
tie einzige Lerkeilungeſtelle lolſchewiſiſch ſei AlDe An
regungen ſeien erwogen worden Man habe fich entſchlo en
den Verſuch zu machen dieſe Leute zu einer Konferenz auf
zufordern u Tort zu irgend einer DTerſtändigung zu Ce
iangen e die Wiederherſtellung der Ordnung ermöglichen
würde

Jn den Grenzen Jndiens
ſei ein Unkerhandeln mit Räubern ſogar Mördern

leineswer s n bekapnt wenn man irzend eine Art von Ord
nung wiederherſtellen möchte anſtatt eine teure Exnvedition
auezuſenden Die Volſchewiſten verſprechen die Zurüczah
lung der Anleiken und die WiederherſtDung Ler von Frank
reich und England innegehabten Konzeſſionen von denen ſie
wußten Taß als ſür den Gebrauch Rußlands ſelb war
Toas bolſche iſcſſche Syſtem könne nicht ewig wihren Aber
inzwiſchen habe es erſchren daß die TDrohung zu inter
venieren Tie Wolſchewiſten gemäßigten Elementen in die
Arme treike Er tieile den

Abſcheu vor dem Volſchewismus
und weigere ſich auch ihnen die Hand zu reichen Aber das
dürfe einen wicht verhindern nicht nur im Jntereſſe Ruß
land s ſondern guch Großbritanniens und der ganzen Wel
das Beſte zu tun und Ordnung und gute Regierung in dieſen

verwirrten Lande wiederherzuſteller
n

Provinzial Nachrichten
w Nachterſtedt 13 Febr Von der Lokomotive zer

malmt Als der Kutſcher Srerling Gatersleben mit dem Ge
ſchirr des Amtsrats Egeling das Gleis am Bahnübergang bei der
Egtersleber Zuckerfabrik überfahren wollte die Schranken wares
nicht geſchloſſen kam eine Lokomoive und fuhr in das Ge ſchir
hinein Der Kutſcher und de Pferde waren auf der Stelle to
Um den Verunglüchkten der erſt aus dem Felde zurückgekehrt war
trauert eine Witwe und 3 kleine Kinder

X Könnern a d Sacle 13 Febr Volksbund zum
Schutze der deutſchen Kriegs und Zivilge
fangenen Zweiggruppe für den Regierungsbezirxk Merſeburg
Am 11 d Mts fand hier eine Proteſtver ſammlung gegen die Zu
rückhaltung unſerer Kriegs und Zivilgefangenen in den Entente
ländern ſtatt Herr Paſtor Müller eröffnete die Verſammlung
mit einer Anſprache in der er der Bemühungen gedachte die ge
macht worden ſind um unſere Kamercden ihren Angehörigen
wiederzugeben Herr Kand hiſt König ſchilderte in anſchaul cher
Weiſe das Leben unſerer Kriegsgefangenen in Rußland An die
Ausſprache ſchloß ſich die Wahl eines Vorſtandes der neugebildeten
Ortegruppe Könnern an die den Vorſitz in die Hände des Herrn
Landwirt Stange und den Peſten des Kaſſierers in die Hände
des Herrn Schuhmacherme ſters Möves legte

D Erfurt 12 Febr Maſchignergewehreim Privat
beſitz Hier wurde eine Hausſuchung nach Waffen vorge
nommen wobei nicht weniger als 112 Maſchinengewehre neben
einer Menge von Gewehren Karabinern und Revolvern gefunden
worden iſt

Raſtenberg 12 Febr Einem großen Pferde
ſchwindel iſt der Arbeiterrat hier auf die Spur gefommen
Einige Soldaten der hier einquartiert geweſenen Trainabteilung
haben es verſtanden auf Koſten des Staates ihre Taſchen zu
füllen Sie wandten ſich an hieſige Pferdebeſitzer und überredeten
ſie ihre Wierde gegen die der Trainabteilung gehörigen Pferde
umzutauſchen und ein Draufaeld zu bezahlen Leider haben die
Soldaten Glück gehabt wanche tauſend Mark ſind ihnen anf dieſe
Art in die Hände gefallen Bei einer Nachprüfung durch den
Arbeiterrat mit Hilfe des Soldatenrates Apolda wurden über
20 Pferde feſtgeſtellt die gegen minderwertige Pferde umgetauſcht
wurden Die betreffenden Tiere wurden rorläuſig den Beſitzerbelaſſen kis eine Klärung von Seiten der eicheeegertungeſten

für Heeresgut ſtattgefunden hat Die ſchüldigen Soldaten haben
das auf dieſe Weiſe erworhbene Geld größtenteils verjubelt Sie
arrangierten mehrere Tanzabende jedermann hatte freien Zutritt
und der Wein floß in Strömen Beim Kartenſrielen Marnſcheln
kam es vor daß über tauſend Mark Einſatz ſtand Der B ſitzen
eines Gaſthauſes ſoll es gut verſtanden haben den Soldaten dieſes

r erworhene Geld wieder abzuknöpfen indem er dem Weint zuſetzte und dieſen ſogenannten Wein für 18 20 Mark die
Flaſche verkaufte

Königerede Südharz 10 Febr Hohe Wieſen
rpächte Holzverkauf Eeſegentlich der Neuverpach
tung von Gemeindewieſen auf weitere ſechs Jahre wurden
kürzlich enorme Puchtpreiſe erzielt Es wurde ſ3 durch
ſchnittfich ein drei bis viermal ſo hoher Pachtpreis erzielt

ieſen die z B früher 32 Mk tkoſteten werden nun mit
100 Mk bezohlt Die für Freitag den 7 Februar ange
ſetzte Holzauktion über Hötzer aus gewerkſchaftlichen Forſten
wurde in letzter Stunde abgeſagt wie verlautet die beebruar hinaus ge e fenden Hölzer durch i h

eine gleichmäßige Ver
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pProteſtverſammlung gegen die Gewaltporitik der Entent
geöner der deutſchen demokratiſchen Partef der Sozialdemokratie der chriſtlichen und der deutſchen

Volkoparlei ſowie verſchiedener Berufsorganiſationen Telegramme an Reichsregierung und
Nationalverſammlung

Her Bürgerausſchuß hat am Donnerstag abend in
Aula des RealReform Gymnaſiums eine öffentliche Verſamm

abgehalten um einen Maſſenproteſt herbeizuführen gegen die
Serhema ge rehgeeer der Entente Der außerordentlich
ſarie Beſuch aus allen Kreiſen der Bevölkerung durch den ſich der

gal als viel zu klein erwies zeigt das große Intereſſe des ganzen
Folkes an un vrer auswärtigen Politik Der Verſammlungsleiter
gert Redakteur Helms führte in ſeiner Exöffnungsrede aus
daß der Bürgeransſchuß eine neutrale Einrichtung und deshalb da
zu

dert

lung

angetan iſt eine gemeinſame Kundgebung aller Parteien zu ver
nlaſſen Das deutſche Volk will

Friede Freiheit und Vrot
nd det ſich einmütig auf den Boden der Wilſonſchen Forderungen

vie t Es verfolgt dieſe Ziele noch heute in aller Ehrlichkeit und
etzt dieſelbe Ehrlichkeit bei unſern Gegnern voraus Leider ſtehen
zuf der ondern Seite die volltönenden Worte und die Handlungen
miteinander in Zwieſpalt Die Feinde und zwar vor allem die
franzoſen zeigen das offenkundige Veſtreben Deutſchland bis aufs
fußerſte zu demütigen Fe länger je mehr entfernt man ſich von
dem Standpunkt des Rechtsfriedens und ſinnt auf immer neue
Unterdrückungen und Erniedrigungen Man iſt nicht zufrieden

jt dem Stande unſerer Demobiliſierung obwehl ſie ſoweit durch
geführt worden iſt daß wir uns kaum drr polniſchen Räuber
enden erwehren können Man eſt ferner nicht zufrieden mit der
Penge und Güte der abgelieierten Maſchinen und Gerätſchafter
ller Art ohſchon wir ſoviel abgegeben haben daß unſere eigene
pirtſchaft in Frape geſtellt iſt Weitere Opfer können wir uns

aus Gründen der Selbſterhaltüng zur Wahrung unſerer Ehre und
im Kraft zu behalten zur Crfüllung der Aufgaben die Deutſch
and in der Welt bevorſtehen nicht bringen Wir wollen deshalb

proteſtieren gegen die u und Verſtlavungs
abſichten

nſerer Feirde Das Volk muß ſich erheben zu einem ein
mutigen Proteſt Der Redner verlas ſodann die beiden zum Schlüß

jtgeteilten Proteſt Telegramr e an die Nationalverſammlung

ad Reichsregierung in Weimar wHierauf erteilte der Leiter dem Vertreter der Deutſchen
emoktratiſchen Rartet Herrn Rechtsanwalt Dr Schrei
er Mitolied der preuß ſchen Rationalverſammlung das Wort

Der grenzenloſe Zuſammenbruch ſo führte dieſer Redner aus aller
jrüheren Gewalten hält unſorn Blick dauernd auf die innere
ſolitik gerichtet NRunmehr iſt der Mehrheitswille des Volks ge
lärt und der Grundſteir zum Bau des neuen Deutſchland gelegt
ie Geſtaltung des neuen Reiches iſt indeſſen nicht nur von uns

ondern auch vom Willen unſerer feindlichen Rachbarn abhängig
nd darum mrſſen wie

unſer Augenmerk nunmehr auf die Außenpolitik richten
m der äureren Polit k ſollte es keine Parteien geben hier muß

das ganze Volk geſchloſſen beſonders im Zeiten äußerer Gefahren
allen Hader und MWarkteizwiſt fahren laſſen Wir befinden uns
achtlos in der Hand unſerer Feinde Die Feinde haben immer

betont doß ſie nicht das deutſche Volk ſondern den deutſchen Jm
erigalismus bekämpfen Der Jmperialismus iſt nun bei uns be
eitigt nicht aber bei unſeren Feinden beſonders bei den Fran
hoſcn Dieſen franzöſiſchen Jmperiglismus müſſen wir belämpfen
nit der Waſſe die uns geblieben iſt mit dem

Schrei nach Recht und Gerechtigkeit
Bisher haben wir den unmenſchlichen Forderungen der Feinde
einen Widerſtand entgegengeſetzt nun aber müſſen wir vör allem
Polk vor aller Welt proteſtierren gegen die Erpreſſungen ſeitens
der Macht ſo daß vor aller Welt Zwang als Zwang und brutale
Hewalt als ſolche erſcheint Die erſten Waffenſtillſtands
bedingungen waren offenbar ein Erzeugnis der Furcht vor unſerer
och immer gewaltigen Macht nachdem aber der Friedenswille
des deutſchen Volkes unzweifelhaft feſtſteht und der Franzoſe uns
icht mehr zu fürchten hat will er unſeren Lebensnerv treffen

Dagegen müſſen wir uns auflehnen und verlangen daß die Grund
ätze Wilſons durchgeführt werden Wir müſſen unſere gefangenen
zrüder zurückverlangen dürfen nicht weitere Schiffe herausgeben
dürfen uns nicht die Bedingungen zur Lieferung von Kohlen Erz
nd Kali vorſchreiben laſſen dürſen nicht zugelen daß die Räube
eien der Polen und Tſchechen von der Entente gutgeheißen werden
üſſen auch für uns und die Deutſch Oeſterreicher des Selbſt

beſtimmungsrecht verlangen Unſere Unterhöndler müſſen endlich
die Sprache finden die eines großer Volkes würdig iſt die Sprache
der Ent chloſſenheit und Entſchiedenheit Dann können wir mit
utem Gewiſſen uns darauf bervfen daß wir das uns zugemutete
Joch abgelehnt daß wir unſere Ehre und den Anſpruch auf Frei

Peit gewahrt haben
err Arbeiterſekretär Pikard der für die alte Sozial

demokratie ſprach ſchloß ſich dem Proteſt an und erllärte daßan ein Volk das anſeguldig iſt an dem Jmperialismus ſeiner
inſtigen Machthaber nicht für die Verſchuldungen dieſes Jmperia
ismus züchtigen dürfe Die imperialiſtiſchen Kräfte in der En
ente treten beſonders herror nach dem Siege Wir müſſſen ehr
ich bekennen daß unſere Jmverialiſten wenn ſie geſiegt hätten
benſo gehandelt haben würden wie es jetzt die jenſeitigen Jm
erialiſten vorhaben Wenn wir dafür ſorgen daß bei uns der
mperialismus nicht wieder hochkommt werden wir auch dieſe

ſchwere Zeit überwinden Mehr als unſer Proteſt wird

Braunſchweig 12 Febr Ja das iſt etwas anderes
ju einem Hieſigen Muſildirektor der ubenbei Klavierunterricht er
eilt kam letzthin ein Arbeiter mit dem Anliegen ſeiner Tochter

Plnterricht zu erteilen Als der Muſikdireltor 2 Mark für die
tunde ſordert macht der Arbeiter ein langes Geſicht und erllärt

jaß ihm dieſes Honorar zu hoch ſei Der bisherige Klavierlehrer Geſicht und zog Leine

4 R Wr 5 3 W

nene

re
e

W

4 id ger W

G

e

der Sozialiſten Kongreß in Vern
vermögen ron ihm werden die Wiriungen nach Paris und Lon
don gehen Die Sozialdemokratie wird auf dem Wege den der
Berner Kongreß gewieſen hat weiterſchreiten Wenn wir ein
freies Volt werden wollen brauchen wir Platz Licht und Luſt

Für die chriſtliche Volkspartei ſprach Herr Prälat
Heddergott Frankreich hat während des Krieges Zeichen
fines wahnſinnigen Deutſchenhaſſes gezeigt dieſen Haß ſucht es
über den Krieg hinaus zu pflegen trotz alles Geſchreis vom
Völkerbund und ewigen Frieden Das iſt Falſchheit Doppel
züngigieit Ueber dem Völrerbund ſteht die Gerechtigleit und die
muß uns werden Es iſt ein Schlag in das Angeſicht des ganzen
Dutſchen Volkes daß 850 000 gefangene Deutſche bei Hunger und
barbariſcher Behandlung

Sklavendienſte verrichten
müſſen Frankreich verdient ay ihnen monatlich 100 Mill Mark
Wir wollen kein Mitleid
Gerechtigieit Menſchlichleit
chriſtlichen Religion

ſöndern
Erfull

unſere Forderung geht auf
u ung der erſten Pflichten der

Herr Kaufmann Heidenreich der die Deutſche
Volkspartei rerkrat ſchloß ſich im Namen ſeiner Partei

n

gleichfalls dem Proteſt an und meinte daß ſich ihm ein Proteſt
gegen die eigenentanzenden Volrſchließen müßte
zu verlieren wohl aber an Ehre
ſinnen auf ſein Deutſchtum Der Fei
v

39Ber

Das deutſche Volr muß ſich I

geltungs und Sicherungsgtagznahmen wie er ſie nennt ſolche
Abnahmebedingungen zu ſtellen daß wir ſie nicht erfüllen lönnen
um uns dann Böswilligkeit oorwerfen zu können Die Waffen
ſtillſtandskommiſſion muß ausdrücklich erclären Bis hierher und
nicht weiter

Herr Prof v Drigalski hob
ihrem Abzuge aus Feindesland faſt überall freundlich aufge
nommen wurden ſo daß man glauben konnte wir würden glimpf
lich behandelt werden Die feindlichen Völeer wußten wohl dal
wir nur von uns ſelbſt von unſerer inneren Zerriſſenheit geſchlagen
worden waren Dem ſojialdemolratiſchen Redner hielt er ent
gegen daß kein dolnmentaricher Beweis für unſere Schuld beige
bracht ſei Keiner unſerer maßgebenden Männer iſt ſo imperia
liſtiſch geweſen wie unſere Feinde es heute ſind Gegenüber den
fremden Völkern beſonders den Neutralen müſſen wir immer
wieder betogen und müſſen es vor aller Welt laut verkünden daß
wir in Wahrheit einen Verteidigungskrieg geführt haben Als
Stadt und Schularzt iſt er entſetzt über den jammervollen Körper
zuſtand in den der Hunger un er Volk gebragebt hat und ürer die
ungeheure Zunahme der Schwindſuchtstodesfälle Wir müſſen
unter allen Amſanden Verinetoet juj euj un uroöolg
zu ſein und uns darauf beſinnen daß 70 Millionen
überwinolich ſind wen ſie zuammenhbalten

Herr Direktor Dr Hanf ſchließ
Schulen und Schüler dem Proteſt an ebenſo Herr Kaufmann
Oethe im Namen der Kaufleute und Herr Poſtſekretär Baltke
im Namen der Begmten Herr Schrader hob bervor daß kein
Volk uns Kultur bringen könne da keins über uns inausrage

Zum Schluß befragte Herr Helm s die Veraämmlung hin
ſichtlich der Proreſttelegramme dieſe wurden einſtimmig an
genommen Er drückte ſeinen zuverſichtlichen Glauben an die
deutſche Kraft und die Kulturwiſſion des deutſchen Volkes aus und
ſchloß wit einem Hoch auf unſer Vaterländ und un er
Volk in das die Verſammlung begeiſtert einſtimmte

Die beiden Proteſttelegramme haben folgenden Wortlaut
Nationaglverſammlung Weimar Die heute verſammelt

v

unent
Deutſche un

W tenHalliſchen Männer und Frauen aller Parteien und aller Berufe
proteſtieren gegen jede neue Unterdrückung s
politik der Entente Sie ſind der Meinung daß Deutſch
land unmöglich noch weitere Opfer bringen kann und daß allein
Friede des Rechtes und der Verſöhnung einen
Völkerbund im Jntereſſe der ganzen Menſchheit ermözlicht Sie
bitten die Nationalverſanmlung durch eine geſchloſſene
Kundgebung der ganzen Welt zu bedeuten daß jede weitere
Demütigung Deutſchlands nicht im JntereſſederVölker
verſöhnung und der Verwirklichung der hohen Jdealte eines
Völkerbundes liegen kann

Reichsregierung Weimar Die heute verſammelten Halliſchen

beſtem Können erfüllt wurden

zur Wiedergeſundung nommen werden ſoll

4

zſf
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e

ſener Tochter habe nur 65 Pfennige für die Stunde verlangt und
erſt jetzt verſucht das Honorar auf 1 Mark hochzuſchrauben Als
daraufhin der Muildirektor ihm eritlärte daß ſeine Forderung
doch gewiß nicht unbillig zu nennen ſei da der Arbeiter ſelbſt nicht
für dieſen Stundenlohn arbeite machte der Beſucher ein ſchiefes

wer

e ene etrntini
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s genoſſen an
An Eeld und Gut haben wir nicht mehr viel

25

t ſich im Namen der halliſchen

Männer und Frauen aller Paricien und aller Vrrufe erheben
feierlichſt Proteſt gegen die bei jeder Verlängerung des Weaffen
ſtillſtandes von den Gegnern ge forderte weitere Ver
ſchärfung der ohnehin unerhört harten Waffenſtillſtands bedingungen die bisher von Deutſchland nach

Wir proteſtieren gegen jede
neue Vergew Itigung nicht nur im Jntoreſſe Deutſchlands ſondern
im Intereſſe der ganzen Weolt wer fordern die ſofortige Frei
gabe unſerer Kriegsgefangenen die baldigſte Aufhebung
der Blockade und den ſchnellſten Abſchluß eines den Wil
ſonſchen 14 Punkten entſrrech nden Friedens der Verſöhnung
der den Völkerbund ermöglicht Wir erſuchen die Regierung der
Entente in Trier klar zu machen daß Deutſchland keine weiteren
Vergewaltigun gen erkragen kang wenn ihm nicht die Möglichkeit

Vermiſchtes
Der drit e Vand der ViomardErinnern deſſen Erſcheinen

bisher verhindert wurde wird auch jetzt noch nicht veröffentl cht
werden Laut Vertrag der Erben Bismarcks mit dem Verleg
Cotta darf er erſt nach dem Tode Wilhelms II DieTägl Rd ch bezweifelt daß der Jnhalt des den Er

ngen die dieſe langdauernde Srerre erzeugt hat entſprechen
werde

So wird jrht alles vernichlet Die Havelſchwäne in Berlins
Umgebung verſchwinden Man ſtellt ihnen überall nach und
ſchlachtet ſie gleich an Ort und Stelle ah Dem Damwild im
Crunewald und den kaiſerlichen Jagdrev eren bei Oranienburg
und im Wildpark ergeht es ebenſo Alles verſchwindet Die
letzten Schwäne des Lietzenſees in Charlottenburg ſind in einer
Nacht kürzlich geſchlachtet und dann geſtohlen worden Vei Wand

litz ſtahlen Diebe Kartoffeln aus einer Miete Als der De ebſtahl

ne

e

hervor daß die Truppen bei

J J 2 d gerufend befolgt die Taltit in ſeinen

Firma Thyſſen beabſichtige die Germaniawerft zu erwerden

bemerkt wurde ſtand de Miete offen und war der Reſt der
Kartofſeln erfroren Muß denn das ſein Angeblich ſoll doch

aufgebaut werden

Handel Gewerbe und Verkehr
Leipziger Wollkämmerei Akt Geſ in Leipzig Jn der Ge

neralver ammlung ſtellte ein Aktionär den Antrag außer der vor
geſchlagenen Dividende von 8 Prozent einen gleichen Betrag als
BVonus aus dem Gewinnvortrag zu verteilen Demgegenüber
machte die Verwaltung den Gegenvorſchlag den Bonu s auf 100
Mark in Kriegsanle he für die Aklie von 1500 Mk zu bemeſſen
Dieſer Antrag wurde einſtimmig angenommen Auf Anfrage
teilte die Verwaltung mit daß die Lage in den erſten Monaten
des laufenden Jahres ungünſtiger geworden ſei Die Einführung
des Achſtundentages habe einen Rückgang der Erzeugung hervor

Wegen ohlenmangels wäre man genötigt die Neben
betr ebe gänzlich ſtillzulegen Ferner habe die Geſellſchaft ſoziale
Laſten ſich genommen um eine ſofortige Arbeitseinſtellung zur 11

be
vermeiden Der Betrieb ſei dadurch recht verluſtbringend ge
worden Eine ent prechende Erhöhung der Verarbeitungsſätze
wache ſich daher notwendig Die Wettbewerbsfähigkeit nach den
Auslande ſei ſtark beeinträchtigt

Die Zukunft der Germaniawerft Kürzlich verlautete Z
e

Kieler Reueſte Nachrichten erhielten auf ihre diesbezügliche
Anfrage in Eſſen etwa folgende Antwort Es iſt kein Gehe mnis
daß die Germanigwerft lange Jahre hindurch Zubuße um Zubuße
in ſo erheblichem Maße erforderte daß wäre ſie eine ſelbſtändige
Geſellſchaft gewe en ſie ſchon längſt zum mindeſtens gründlich
janiert hä te werden müſſen Jn dieſe alten Spuren ſcheint die
Germaniawerſt auch jetzt wieder einzutreten denn es ſcheint voll
kommen auscgeſchloſſen daß bei den Herſtellungskoſten der Schiffe
jo wie ſie ſich aus den jetzigen Löhnen aus dem Wegfall der Ak
tkordarbeit uſw ergeben die Germaniawerft auf die Dauer be
ſtehen kann Ganz abge ehen davon daß der amerikaniſche Schiff

bau deſſen Leiſtung nach den Ausführungen des Präſidenten der
merikaniſchen Sch fſsbautechniſchen HefzAſchaft Stevenſon Taylor

in der Generalverſammlung am 14 Lovember 1918 gegenüber
einer Produktion von nur 225 000 Tonnen im Jahre 1914/15 ſchon
im Jahre 1918 mit 2 Millienen Tonnen bei einer jährlichen Lei
ſtungsfähigkeit von 3 Millionen Tonnen angenommen wirvd die
Nachfrage nach Schifferäumen ſehr we tgehend befriedigen wird
werden die Herſtellungskoſten der Schi fe auf den deutſchen Werffen
ſo hoch daß ſie für den Wettbewerb kaum mehr in Frage kommen
können Unter die en Umſtänden iſt die Zurückhaltung der Reede
reien in der Erteilung von Aufträgen zu begreifen und man kann
nicht anders als in Zukunft der Germaniawerft mit Sorge ent
gegenzuehen Traendwelche Verkaufsverhandlungen ſind aber
nicht geführt worden

J F Remann Mech niſche Webereien G in Nerdhanſen
a Harz Nach dem Vericht des Vorſtandes war während des Joh
res 1918 das Werk in Gieboldehauſen als Höchſtleiſtungsbetrieb
in beſchrönkkem Umfange beſchäftigt Das Werk zu Niederorſchel
ruh e auch im Jahre 1918 vollſtändig ebenſo die Bleicherei und
Ausrüſtungsanſtalt in Nordheuſen während Stückfärberei und Jme
prägnier Anſtalt in be ſcheidenem Umfange weiter arbeiteten Die
im Jahre 1916 angegliederte und 1918 durch Schwingerei erweiterts
Flachsaufbereiturgsanſtalt arbeitete ſtändig in Tag und Racht
betrieb Da dieſe Anlage aus dem Kriegsbedürfnis heraus ent
ſtanden war iſt die vorgenommene Abſchreibung erforderlich ge
worden Die Einnahwen aus Waren betragen 485 771 385 448
Mark dazu tre en 33 252 42 971 Mk Zinſen und 19643 22641
Mark Vortrag Noch Abſetzung der Unkoſten und nach 104 194
35 510 Mk Abſchreibungen verbleibt ein Reingewinn von

97615 195 748 Mk aus dem wieder 6 Prozent Dividende gleich
72 000 Mk verteilt und 10 792 19 643 Mk auf neue Rechnung vor
getragen werden

Halleſcher Witterungsbericht
h

14 Februar13 Februar
Uhr abends Um morgens

Barometer Millimeter 755 4 IIThe mo e er Ce ſes 9 50Rei Feuchnakeit e 8 80Wind S 2 SSE tMarimum der Temperatm am 13 Februar 2
Miinimum in der Raw vom 13 Febiuar um 14 Februar 2
Riederſchläge am 14 Februar 9uhr worgens 00 mm

Offizieller Wetterbericht der Saale Zeitung
Sonnabend den 15 Februar

Zunehmende Vewölkung zunächſt noch trocken milder

e esVerantwortlich für den volitiſchen Teil Carl Helm s für den
örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel Eugen
Brinkmann für Sport und Briefkaſten Heinti s
Mieſchner Fenilleton Unterhaltungsblatt Vermiſchtes uſw
Dr Karl Baer für den Anzeigenteil Otto Bielet

Druck und Verlag von Otto Hendel
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Operetten Theater
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Der Schlager des Berl
Metropoltheaters
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Operette v Em Kahmen

Vorverkeuf eröffnet

Sonntag 3 Uhr
Frau Holls
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Olaf Foenß Flüektlinge Speisozimmer Wirtſchaft
in dem Kolossol Film I Ort in 3 Akt v J GilbertDie 10 der Liebe Herrenzimmer u e ee 2 en Ein PFoman von der Macht Damen zimmer m h

nieder der Liebe in 5 Xaptteln Borverk 1 u 5 75 Arte Hauptrollen Karen Sandberg Sehlaſ2z immer
Nach dem berühmten Roman An de Verdter Küchen

Ber ha von Suuners
Der Film der neuen Zeit

2 wich Zweck
Humorvolles Lustspiel in

Vorführung 50 50 0

a Mit 7 Tragek in Aus ührungetindrucksvolten B dern wird 7hier der Mahnruf Bertha von Diggo Larsen Möbslfabrik
Sutiners geschildert An Aer 3 rBisher v Zens u ver n e h en Aben Marit Ja rnofen 7 4Vorfükrung 40 50 00 9 Bräulig v inh Hichard Ziemer H A Dietrich

2 kT7auf Kkkien Hane a Alter Moerkt 2 s timstr u
Direkkfor Vorführung 60 6 10 8 C V604 5

d

z die elegante welt anbſiert ſich morgen e

Hippodrom
Fernruf 2185

Direktion Georg FArnöt

Im wunoöerbar öekorierten gut geheizten Spiegelſaale

7 Der Bau einesHauptrolle iisenbakawagensAlbert FPaulig Wenn 9
Vorführung 00 6 I 10 Le
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e

Meiner werten Kunöſchaft Freunden und Bekannten zur
gefl Kenntnis daß ich mein

e Puh Geſchäft
von Spitze 1 Ecke Drevyhauptſtraße nach

A288 3

1
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Sonnabend d 15 Febr 19Anfean 7VBr Fnde 10 Uhr

r
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Die Fledermause Die Dola Iun e i i 3 Akt v Leo Fatt
Sonntag nachm 3 Uhr

bei Kleinen Vreiſen
Polniſche

Crowe Auswaln
in ein acher bis ganz reicher

h ſſſſicſſe Sia Wwee
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gebe ich solange 6 zum Kurse von
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pro visionsfrei ab
B J Baer baukgexhatt

Poststrasse 17
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e Ranniſche Straße 2e 9 li Sro es S ort Feſt verlegt habeTä ma 2 ße D v Für das mir bisher geſchenkte Vertrauen beſtens dankend
z e bitte ich mir dasſelbe auch in meinem neuen bedegten Dae größerten Geſchäft entgegenzubringenWw Sachgemäße und ſorgfältigſte Hrdin nung bei billigſterHogomzollernt ernl r ſſ Ha arsch ar Preisſtellung ſichere ich allen mich beehrenden Damen zu

Ve ierkiingen Eröffnung Sonnabendö öden 15 Februar 1919bar and Hotel Thwoderg r 65 m a a nachmittags g Uhr
wieder vorrätig V1I019 5 Zu haben beifrorges Sonss Max Soper c irier sernenf 275 Frau N Wieödekind

3 Ab e 6 ca oDe 2 Leipziger Strasse 90Bunter Abend un G r et er hMitwirkende Künstler Paul Forstner Heinrich eWerner aus Vrankfurt am Main Frida Hanna e 222
und Margo Waldow am Klavier Kapellmeister JA dane e r tts iG Ffreitag den 21 Febr abends 7 Unr I Jlogezu dens Türmen Albrechistr aus guten Stoſten verarneſſet i

alle Weiten V 525

Clavierabend Damen m Herronschnoideroei du nngeten Preien,

des jugendlichen chilenischen Pianisten e z de n r worin n u 70 Pf Kaufhaus H Elkan
v Rordonetiseide auf Pappröllchen schwarz marine und al eCaudio Arac l e rechnen cher worin m neue Leipzigerstrasse

4 Programm Präludium und FugeW a moll Beethoven Variationen op 35 Weberà Sonate op 24 cdur Schumann Papiilons Liszt
Aprèes une lecture an Denie

Bechstein Flügel Vertr Holmusikalien
handiung Reinhold Koch n1003/5

Eintrittskarten zu 10 3,10 10 u 55 in der
j Hofmusikalienhdlg Reinhold Koch Alte Promenade ta

Verein für das Deutschtum
im Ausland

uppe Halle
ebruar 8 Uhr e im Reichahof

1 Vortrag des Vorsitzenden
Das Deuntschtum im Ausland und der An

r Oesterreiche an dasn hr c Voretapae107
Zum Vortrag ist das Einführen vo Gasten gestattet

Der Vorstand

Bach

Ort
ſontag den 17

modernen Farben

Nähselde Knopflochseide Maschinenselde schwarz

der un Norttenanen
z nſend e re ſer ſür ale

nete desgl und

a 027Fume km Veſtel

Holzrolle
Naähseide Extra Extra Qualität schwarz 50Knopflochseide knotenfrei und gleichmässig Rolle 13 M
Maschinenselde grosse Aufmachung
Saämtliche Stickseiden in allen Farben und Qualitäten Zu

Deutſchland in
Meldet Euch für Jnſanterie n hinengewehr und Minenwerfer

Freiwilligen Bataillon in Regls Dr o3 in De au
Leopold kaſerne Zimmer ſes vormittags

Mobile Löhnung nach den Dienſtgraden mindeſtens 30 Mark monatlich
Grenzſchutz Oſt 5 Mark täzliche Znulage

Kündigung Militärpapiere mitoringen

38 l295 2

Brummer Benjamin
Grosse Ulrichstrasse 22/23

efahr

Jm Gebiet Oboſt außerhalb
Treuprämie Anſpruch auf Familienunterützung

Bei endgültiger Entlaſſung 50 Mart Entlaſſi ngsgeld 15 Mark Marſchgeld
o und Entlaſſungsanzug Verpflichiung auf einen Monat mit 14 tägiger

T

rerreeeeMakulatur
zu verkaufen Große rauhausſtr 17

Als besonders preiswert empfehle ich

Kragen von Mk 80 an
Muften aauu pacsend von 55

Alaskakragen 165
Alaskamuffen und höher
Alle vorrätigen Edelpelze Velour undPelzhüte zu bekenm soliden Preisen

Besichtigung ohne Kaufzweng

Pelzhaus Rosenberg
Spezlal Etagengeschätt V2775

Ar Uirchatraße 6 8 Fernruf 4203
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